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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sondersitzung des Stadtrates der Stadt 

Zeulenroda-Triebes 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 20.04.2023 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:20 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaussaal, Markt 1, 07937 Zeulenroda-Triebes 

Anwesend sind: 
Frau Heike Bergmann  
Herr Mike Fritzsche  
Herr Wolfgang Gaschler  
Herr Dr. Horst Gerber  
Herr René Greyer  
Herr Nils Hammerschmidt  
Herr Frank Höhn  
Herr Nils Köber  
Herr Guido Löffler  
Frau Kerstin Neuparth  
Herr Frank Pitzing  
Herr Andreas Rosenbaum  
Herr Ronny Schmutzler  
Frau Diana Skibbe  
Herr René Spanner  
Herr Andreas Staps  
Herr Dieter Swierczek  
Frau Anja Tischendorf  
Frau Jana Wächter  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Frau Annette Bierlich  
Herr Guido Drobny  
Herr Michael Glock  
Herr Heiko Hammer  
Herr Markus Hofmann  
Herr Sandro Kirst  
Herr Jens Kotlinsky  
Frau Annekatrin Michalke-Schulz  
Frau Corina Peipp  
Herr Dieter Perthel  
Herr Sebastian Prediger  
Herr Jörg Schneider  
Herr Andreas Stiller  
Herr Axel Wagner  
Herr Martin Warmuth  
Herr Tino Winkler  
 
 

Unentschuldigt fehlt: 
Herr Andreas Senkowski 
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Herr Hammerschmidt begrüßt die Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Bestätigung der Tagesordnung 
2 Einwohnerfragestunde 
3 Haushaltssatzung und  Haushaltsplan 2023 

Vorlage: BVZTö-028-2023 
4 Finanzplan und Investitionsprogramm 2022 - 2026 

Vorlage: BVZTö-029-2023 
5 Teilweise Aufhebung von Beschlüssen 
5.1 Teilweise Aufhebung des Beschlusses BVZTö-027-2022 vom 26.01.2022 

Vorlage: BVZTö-031-2023 
5.2 Teilweise Aufhebung des Beschlusses BVZTö-028-2022 vom 26.01.2022 

Vorlage: BVZTö-035-2023 
6 Beschaffung von zwei Tragkraftspritzenfahrzeugen für die Feuerwehrstandorte 

Merkendorf und Zadelsdorf 
Vorlage: BVZTö-026-2023 

7 Abstimmung Abwahl Bürgermeister 
Vorlage: BVZTö-030-2023 

 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
  
 Herr Hammerschmidt teilt mit, dass nach der Hauptausschusssitzung am 17.04.2023 die 

Tagesordnung geändert/ergänzt wurde. Die Beschlussvorlage BVZTö-031-2023 wurde in 
2 Vorlagen (BVZTö-031-2023 und BVZTö-035-2023) geteilt. Des Weiteren wurde der 
nichtöffentliche Teil um die Vorlage BVZTn-007-2023 ergänzt. Die geänderte 
Tagesordnung ging den Stadträten per Mail im Vorfeld der Stadtratssitzung zu. 
 
Frau Bergmann informiert, dass zur Hauptausschusssitzung die AfD-Fraktion darauf 
hingewiesen wurde, dass ihr Antrag (Abstimmung Abwahl Bürgermeister) so nicht korrekt 
formuliert ist. Herr Hammer wurde zur Sitzung gefragt, ob er den Antrag ändern möchte, 
dies wurde von ihm verneint. Zwischenzeitlich ist ein geänderter Antrag der AfD-Fraktion 
eingegangen. Da heute von der AfD-Fraktion kein Stadtrat anwesend ist, wird 
vorgeschlagen, darüber abzustimmen, dass der Antrag auf die nächste Tagesordnung 
Stadtrat gesetzt wird.  
 Der Antrag wird mit 11 Dafür-Stimmen und 1 Enthaltung beschlossen. Herr 
Hammerschmidt stimmt nicht mit ab. 
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zu 2 Einwohnerfragestunde 
  
 Herr Weinlich:  

Der Haushalt wurde zur letzten Sitzung nicht beschlossen, jedoch der Zuschuss an die 
SWZ bereits gezahlt. Jetzt stehen 620.000 € an, die Mittel würden nicht ausreichen, der 
Haushalt müsste angepasst werden. Welche Einsparmöglichkeiten gibt es? Des Weiteren 
wird angefragt, wenn die Beschaffung Feuerwehr-Fahrzeuge Pflichtaufgaben sind, man 
im Stadtrat dazu nicht eine über- bzw. außerplanmäßige Ausgabe einbringen kann, auch 
ohne beschlossenen Haushalt.  
 
 Der Haushalt ist notwendig, um die Fahrzeuge Feuerwehr zu beschaffen, es wäre 
rechtlich bedenklich, diese in der vorläufigen Haushaltsführung zu beschaffen. Herr 
Hammerschmidt weist daraufhin, dass die Vorlage mit den 620.000 € für den 
nichtöffentlichen Teil vorliegt und dennoch in der Presse darüber berichtet wurde. In der 
Sache hat der Bürgermeister Strafanzeige gegen Unbekannt gestellt. Die 620.000 € sind 
die Hälfte der 1,24 Mio. €, die im Haushalt verankert sind. Wenn der Haushaltsbeschluss 
durchgeht, hat sich diese Vorlage erübrigt.  
 

  

zu 3 Haushaltssatzung und  Haushaltsplan 2023 
Vorlage: BVZTö-028-2023 

  
  Frau Morgner stellt an Hand einer Präsentation das Szenarium einer Insolvenz der 

SWZ GmbH dar sowie die finanziellen Auswirkungen für die Stadt und den 
immateriellen Schaden. 

 
 Der Antrag von Herrn Höhn, auf den Zuschuss der Stadtwerke von 1,24 Mio. € eine 

Haushaltssperre von 800.000 € zu setzen, bis neue/verlässliche Wirtschaftszahlen für 
2023/2024 dem Stadtrat zur Freigabe vorgelegt werden, wird mit 12 Dafür-Stimmen 
und 1 Enthaltung beschlossen.  

 
Beschlusstext: 
Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2023 gemäß § 57 
ThürKO. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     13 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    13 
- Dafür:      12 
- Dagegen:       0 
- Enthaltung:       1 
 
 

zu 4 Finanzplan und Investitionsprogramm 2022 - 2026 
Vorlage: BVZTö-029-2023 

  
 Beschlusstext: 

Der Stadtrat beschließt, gemäß § 62 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) i. V. m. § 24 
Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung (ThürGemHV), den Finanzplan und das 
dazugehörige Investitionsprogramm 2022 – 2026.  
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 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     13 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    13 
- Dafür:      13 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 5 Teilweise Aufhebung von Beschlüssen 
 

zu 5.1 Teilweise Aufhebung des Beschlusses BVZTö-027-2022 vom 26.01.2022 
Vorlage: BVZTö-031-2023 

  
 Beschlusstext: 

Zur Stadtratssitzung am 26.01.2022 wurde die Beschlussvorlage BVZTö-027-2022 
behandelt. Zunächst stimmte der Stadtrat über den Ergänzungsantrag von Herrn 
Hammerschmidt ab, und zwar wie folgt:  
 
I. „Dass heute die Planungsphase 1 – 3 vergeben wird, also gleich wie Herr Glock das 
beziffert hat, der Vollzug der Planungsphase 3 erst nach Vorlage in der Arbeitsgruppe 
Waikiki, des Variantenvergleichs zu Planungsphase 2 vorgelegen hat und als zweites, mit 
dem jetzigen Investor Planet-Gruppe bis Ende Februar einen Vertragsentwurf vorzulegen 
im Aufsichtsrat und wenn das nicht erfolgreich ist, dann eine EU-weite Ausschreibung zur 
Betreibung des Gesamtresorts vorzunehmen.“  

 Dem Antrag wurde mit 18 Dafür-Stimmen und 6 Dagegen-Stimmen zugestimmt. 
 
Daran anschließend wurde weiterhin beschlossen: 
II.  
„Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen im Zusammenhang mit dem 
Vorhaben Umbau Thermen- und Erlebniswelt „Waikiki“ für die Objektplanungen Gebäude 
und Freianlagen für die Leistungsphasen 1 bis 3 für die Bauabschnitte 1 bis 3 sowie die 
Tragwerksplanung für ausgewählte Bauteile des 1. BA an die geising+böker gmbh, 
Architekten BDA, Schulterblatt 58 in 20357 Hamburg 
mit einer Gesamtauftragssumme in Höhe von 311.360,70 € brutto. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Vollzug hinsichtlich der Vergabe der LP 3 erst 
nach Freigabe der Vorplanung durch die Arbeitsgruppe Waikiki vorzunehmen.“ 

 Dem Antrag wurde mit 15 Dafür-Stimmen und 9 Dagegen-Stimmen zugestimmt. 
 
Der Stadtrat Zeulenroda-Triebes beschließt zu seiner heutigen Sitzung (20.04.2023) die 
teilweise Aufhebung des unter I. stehenden Beschlussteiles. In diesem Beschlussteil 
werden die Worte „und als zweites, mit dem jetzigen Investor Planet-Gruppe bis 
Ende Februar einen Vertragsentwurf vorzulegen im Aufsichtsrat und wenn das 
nicht erfolgreich ist, dann eine EU-weite Ausschreibung zur Betreibung des 
Gesamtresorts vorzunehmen.“ ersatzlos gestrichen. 
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Die Lesefassung des Beschlusses BVZTö-027-2022 vom 26.01.2022, in der Fassung 
vom 20.04.2023 lautet nunmehr: 
„Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen im Zusammenhang 
mit dem Vorhaben Umbau Thermen- und Erlebniswelt „Waikiki“ für die 
Objektplanungen Gebäude und Freianlagen für die Leistungsphasen 1 bis 3 für die 
Bauabschnitte 1 bis 3 sowie die Tragwerksplanung für ausgewählte Bauteile des 1. 
BA an die geising+böker gmbh, Architekten BDA, Schulterblatt 58 in 20357 
Hamburg mit einer Gesamtauftragssumme in Höhe von 311.360,70 € brutto. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Vollzug hinsichtlich der Vergabe der LP 3 
erst nach Freigabe der Vorplanung durch die Arbeitsgruppe Waikiki vorzunehmen. 
Dass heute die Planungsphase 1 – 3 vergeben wird, also gleich wie Herr Glock das 
beziffert hat, der Vollzug der Planungsphase 3 erst nach Vorlage in der 
Arbeitsgruppe Waikiki, des Variantenvergleichs zu Planungsphase 2 vorgelegen 
hat.“  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     13 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    13  
- Dafür:      13 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 5.2 Teilweise Aufhebung des Beschlusses BVZTö-028-2022 vom 26.01.2022 
Vorlage: BVZTö-035-2023 

  
 Beschlusstext: 

Zur Stadtratssitzung am 26.01.2022 wurde die Beschlussvorlage BVZTö-028-2022 
behandelt. Zunächst stimmte der Stadtrat über den Ergänzungsantrag von Herrn 
Hammerschmidt ab, und zwar wie folgt:  
 
I. „Dass heute die Planungsphase 1 – 3 vergeben wird, also gleich wie Herr Glock das 
beziffert hat, der Vollzug der Planungsphase 3 erst nach Vorlage in der Arbeitsgruppe 
Waikiki, des Variantenvergleichs zu Planungsphase 2 vorgelegen hat und als zweites, mit 
dem jetzigen Investor Planet-Gruppe bis Ende Februar einen Vertragsentwurf vorzulegen 
im Aufsichtsrat und wenn das nicht erfolgreich ist, dann eine EU-weite Ausschreibung zur 
Betreibung des Gesamtresorts vorzunehmen.“  

 Dem Antrag wurde mit 21 Dafür-Stimmen und 3 Dagegen-Stimmen zugestimmt. 
 
Daran anschließend wurde weiterhin beschlossen: 
II.  
„Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen im Zusammenhang mit dem 
Vorhaben Kommunalbad für die Objektplanung Gebäude Leistungsphase 1 bis 3 an die 
geising+böker gmbh, Architekten BDA, Schulterblatt 58 in 20357 Hamburg mit einer 
Auftragssumme in Höhe von 44.928,14 € brutto.  
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Vollzug hinsichtlich der Vergabe der LP 3 erst 
nach Freigabe der Vorplanung durch die Arbeitsgruppe Waikiki vorzunehmen.“ 

 Dem Antrag wurde mit 15 Dafür-Stimmen und 9 Dagegen-Stimmen zugestimmt. 
 
Der Stadtrat Zeulenroda-Triebes beschließt zu seiner heutigen Sitzung (20.04.2023) die 
teilweise Aufhebung des unter I. stehenden Beschlussteiles. In diesem Beschlussteil 
werden die Worte „und als zweites, mit dem jetzigen Investor Planet-Gruppe bis 
Ende Februar einen Vertragsentwurf vorzulegen im Aufsichtsrat und wenn das 
nicht erfolgreich ist, dann eine EU-weite Ausschreibung zur Betreibung des 
Gesamtresorts vorzunehmen.“ ersatzlos gestrichen. 
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Die Lesefassung des Beschlusses BVZTö-028-2022 vom 26.01.2022, in der Fassung 
vom 20.04.2023 lautet nunmehr: 
„Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen im Zusammenhang 
mit dem Vorhaben Kommunalbad für die Objektplanung Gebäude Leistungsphase 
1 bis 3 an die geising+böker gmbh, Architekten BDA, Schulterblatt 58 in 20357 
Hamburg mit einer Auftragssumme in Höhe von 44.928,14 € brutto. 
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Vollzug hinsichtlich der Vergabe der LP 3 
erst nach Freigabe der Vorplanung durch die Arbeitsgruppe Waikiki vorzunehmen.  
Dass heute die Planungsphase 1 – 3 vergeben wird, also gleich wie Herr Glock das 
beziffert hat, der Vollzug der Planungsphase 3 erst nach Vorlage in der 
Arbeitsgruppe Waikiki, des Variantenvergleichs zu Planungsphase 2 vorgelegen 
hat.“  
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     13 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    13 
- Dafür:      13 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
 
 

zu 6 Beschaffung von zwei Tragkraftspritzenfahrzeugen für die 
Feuerwehrstandorte Merkendorf und Zadelsdorf 
Vorlage: BVZTö-026-2023 

  
 Beschlusstext: 

Unter Beachtung der kommunalrechtlichen Würdigung der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans 2023 beschließt der Stadtrat Zeulenroda-Triebes in seiner Sitzung am 
20.04.2023 die Beschaffung von zwei Tragkraftspritzenfahrzeugen mit Wasser (TSF-W) 
für die Feuerwehrstandorte Merkendorf und Zadelsdorf.  
 
Der Auftrag zur Lieferung der beiden Fahrzeuge wird an die Fa. Rosenbauer Deutschland 
GmbH, Rudolf-Breitscheid-Straße 79, 14943 Luckenwalde in Höhe von insges. 
510.607,58 € inkl. MwSt vergeben. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
- Gesamtanzahl der Mitglieder des Stadtrates: 25 
- Anwesend:     13 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen:    0 
- Stimmberechtigt:    13 
- Dafür:      13 
- Dagegen:      0 
- Enthaltung:      0 
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zu 7 Abstimmung Abwahl Bürgermeister 
Vorlage: BVZTö-030-2023 

  
 Der Antrag der AfD-Fraktion wird auf die nächste Stadtratssitzung vertagt.  

 
  
 
 
 
Zeulenroda-Triebes, den 02.05.2023 
 
 

Hammerschmidt, Bürgermeister Rösler, Schriftführerin 
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